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Dr. Peter Kurz
Oberbürgermeister

Liebe Mannheimer*innen  und Interessierte an 
den einander.Aktionstagen 2018

Nicht zuletzt befeuert durch die fluchtbeding­
te Migration nach Europa, erleben wir derzeit 
europaweit ein Erstarken solcher Kräfte, die 
die Vielfalt unserer Gesellschaft als Bedro­
hung darzustellen versuchen. Hierbei werden 
Andersartigkeit als Nichtzugehörigkeit und 
Unterschiede als unvereinbar erklärt. Eine 
solche Ausgrenzungsrhetorik schafft Verun­
sicherung bei den Menschen, untergräbt die 
gesellschaftliche Solidarität und attackiert 
den Gemeinsinn. Und sie ignoriert bewusst  
die durchaus vorhandenen Gemeinsamkeiten 
und gemeinsam geteilten Normen und Werte, 
die das soziale Band zwischen den unterschied­
lichen sozialen und kulturellen Milieus bilden.

Die Mannheimer Erklärung für das Zusammen­
leben in Vielfalt benennt in wenigen Punkten 
das von ihren Unterzeichnern getragene 
Selbstverständnis, ein verantwortungsvolles 
Miteinander in unserer Stadt gemeinsam zu 
gestalten und unser Gemeinwesen nachhaltig 
zu stärken. Das aktuell auf 285 Institutionen 
gewachsene Bündnis der Unterzeichner bietet 
ein repräsentatives Abbild der Vielfalt unserer 
Stadtgesellschaft und steht für deren gesell­
schaftlichen Zusammenhalt. Erlebbarer Aus­
druck dieses Engagements für ein respektvolles 

Zusammenleben ohne Diskriminierung sind 
die bereits zum dritten Mal durchgeführten 
Bündnisaktionstage. Alle Interessierten sind 
herzlich zur Teilnahme an dem abwechslungs­
reichen Programm mit stadtweit 76 Veranstal­
tungen eingeladen. 

Mein Dank gilt allen, die mit ihrem wertvollen 
Engagement in der Vorbereitung und Durch­
führung auch dieses Jahr zum Gelingen der 
einander.Aktionstage 2018 beitragen. Ihr Enga­
gement ermöglicht Begegnung und Austausch 
und fördert damit den Zusammenhalt in unse­
rer Stadtgesellschaft.

Ich wünsche allen Veranstalter*innen ein zahl­
reiches wie vielfältiges Publikum und allen 
Besucher*innen der einander.Aktionstage 
2018 bereichernde Begegnungen, anregende 
Erfahrungen und viel Vergnügen beim Erleben 
der Vielfalt unserer Stadt. 

Stärker als jemals zuvor ist Handeln an sei­
nen globalen Folgen und Auswirkungen 
auszurichten. Die Anfang 2016 von den Ver­
einten Nationen verabschiedeten 17 Globa­
len Nachhaltigkeitsziele setzen hierfür einen 
verbindlichen Orientierungsrahmen für eine 
verantwortungsbewusste Zukunftsgestal­
tung. Mit dem Leitbildprozess „Mannheim 
2030“ stellen wir uns dieser Verantwortung 
auf kommunaler Ebene, in dessen Ergebnis 
unsere Beiträge als Stadtgesellschaft zu den 
Nachhaltigkeitszielen formuliert werden.   

Neben ökologischen und wirtschaftlichen 
Anforderungen bilden soziale Herausforde­
rungen der gleichberechtigten Teilhabe 
und sozialen Gerechtigkeit ein wichtiges 
Handlungsfeld, das gerade auch für unsere 
Stadt von besonderer Bedeutung ist: Es geht 
um die Frage nach dem gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in einer von Vielfalt gepräg­
ten Stadt. Eine starke Gemeinschaft zeich­
net sich dadurch aus, dass sich die Bürger­
schaft in ihrer Breite, und zwar über die 
Bindung an ihre unterschiedlichen sozialen 
und kulturellen Milieus und spezifischen In­
teressenslagen hinaus, mit ihrem Gemein­
wesen identifiziert. 

Vorworte
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Claus Preißler
Beauftragter für Integration und Migration 
der Stadt Mannheim

Bündniskoordinierungsstelle

Herzlich Willkommen zu den 
einander.Aktionstagen 2018

Die Bereitschaft, Unterschiedlichkeiten mit 
Offenheit und mit gegenseitigem Respekt zu 
begegnen sowie voneinander lernen zu wollen, 
stärkt unseren Gemeinsinn, aber auch die 
Zukunftsfähigkeit unserer Stadt gegenüber 
den Herausforderungen in einer globalisier­
ten Welt. 

Dem Gemeinschaftsgeist der Mannheimer 
Erklärung wird im diesjährigen Aktions­
programm dadurch besonders Rechnung 
getragen, dass alle 76 Veranstaltungen 
als Kooperationen zwischen unterschied-
lichen Partner*innen umgesetzt werden. 
Gemeinsames Wirken auf der Grundlage 
gemeinsamer Werte und für gemeinsame 
Ziele ist das Grundprinzip für ein funktion-
ierendes Miteinander in Vielfalt, das durch den 
Kooperationsansatz der einander. Aktionstage 
gelebt wird und zukünftig 
weiter zu entwickeln sein wird.

Mit den einander.Aktionstagen leistet das 
Mannheimer Bündnis mit allen beteiligten 
Partner*innen einen ebenso wertvollen wie 
wichtigen Beitrag für den Erhalt und die Stär­
kung unserer offenen Gesellschaft und setzt 
ein wirkungsvolles Zeichen gegen Ausgren­
zung, Herabsetzung und Diskriminierung.    

Mannheim lebt Vielfalt! Und die einander.
Aktionstage bieten auch in diesem Jahr ein 
abwechslungsreiches Programm, um aus ganz 
unterschiedlichen Perspektiven erleben zu 
können, wie das  Miteinander in unserer von 
Diversität geprägten Stadt gelingt, aber auch, 
wo weitere Anstrengungen für ein gleichbe­
rechtigtes Zusammenleben erforderlich sind. 
Das 4-wöchige Veranstaltungsprogramm 
ist vor allem aber auch Ausdruck der Wert­
schätzung und Anerkennung der lebendigen 
Vielfalt in Mannheim und eine Einladung an 
die gesamte Bürgerschaft zur Begegnung und 
Auseinandersetzung mit den zahlreichen Fa­
cetten unserer vielfältigen Stadtgesellschaft.  

Veranstaltet werden die einander.Aktionstage 
vom Mannheimer Bündnis für ein Zusammen­
leben in Vielfalt, dem Zusammenschluss von 
aktuell 285 institutionellen Unterzeichner*in­
nen der Mannheimer Erklärung, die – gemäß 
der Erklärung – das breite gesellschaftliche 
Engagement für ein von gegenseitiger Aner­
kennung und Verständigung getragenes Mit­
einander sicht- und erlebbar machen möchten. 
Alle Bündnispartner*innen teilen die Überzeu­
gung, dass ein positiver Umgang mit Vielfalt 
eine Bereicherung und ein wertvolles Potenzi­
al für die Entwicklung unserer Stadt ist:  

Knapp 100 Institutionen beteiligen sich an den 
Aktionstagen 2018. Dahinter steht ein Viel­
faches an Menschen, die mit ihrem Engagement 
die Mannheimer Erklärung lebendig werden las­
sen und ohne deren – oft zusätzlichen – Einsatz 
dieses besondere Veranstaltungsformat nicht 
realisiert werden könnte. Allen Beteiligten ist 
deshalb ausdrücklich zu danken; sowie dem Bun­
desfamilienministerium, das über „DEMOKRA­
TIE LEBEN“ die finanziellen Rahmenbedingun­
gen für die einander.Aktionstage sichergestellt 
hat. Ein besonderer Dank auch an die RNV, die 
als Bündnispartnerin eine wertvolle Unterstüt­
zung für die Bewerbung der Aktionstage leistet.      

Wir hoffen auch in diesem Jahr, erneut viele 
Bürger*innen mit dem Programm zur Teil­
nahme anregen zu können. Und wünschen 
allen Veranstaltungen viele unterschiedliche 
Besucher*innen, die miteinander die Vielfalt 
unserer Stadt erleben wollen. 

Vorworte
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Mannheimer Erklärung für ein 
Zusammenleben in Vielfalt

Präambel 
Die Stadt Mannheim ist in ihrer über 400- 
jährigen Geschichte überwiegend geprägt 
von einem Zusammenleben im Geist der 
Offenheit und der Verständigung. Dieses 
Selbstverständnis gilt es zu bewahren und 
aktiv fortzuschreiben.

Auf der Grundlage jener weltanschaulichen 
und religiösen Überzeugungen, die für das 
Wohl, die Achtung und die Freiheit eines 
jeden Menschen einstehen, besteht die Ver­
pflichtung, ein gelingendes Zusammenleben 
in einer von Vielfalt geprägten Gesellschaft 
zu gestalten. Eine notwendige Verantwor­
tung ergibt sich in besonderer Weise durch 
die historischen Erfahrungen geschehenen 
Unrechts in unserer Stadt. Aber auch aktuelle 
Auswüchse gruppenbezogener Menschen­
feindlichkeit fordern eine Positionierung und 
ein Engagement, das sich gegen die Ausgren­
zung und Herabwürdigung von einzelnen 
Menschen und Gruppen stellt, wie sie bei­
spielsweise in rassistischen, sexistischen und 
homophoben Diskriminierungen wirksam 
werden.

Eine Vielzahl von Mannheimer Initiativen, 
Organisationen und Einrichtungen, Religions- 
gemeinschaften und Kirchen, Vereinen und 
Unternehmen übernimmt bereits seit langer 
Zeit die Verantwortung, ein respektvolles 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern. 
Gemeinsam wollen wir, die Unterzeichnenden, 
im Rahmen eines Bündnisses das breite  
gesellschaftliche Engagement in unserer Stadt 
für ein von gegenseitiger Anerkennung 
und Verständigung getragenes Miteinander 
zusammenführen. Durch gemeinsame bzw. 
abgestimmte und öffentlichkeitswirksame 
Aktivitäten wollen wir das bestehende  
Engagement sichtbarer machen. Mit diesem 
Papier erklären wir, die Unterzeichnenden, 
unser Selbstverständnis als Bündnispart­
ner*innen: 

Anerkennung der Gleichberechtigung 
unterschiedlicher Identitäten und 
Lebensentwürfe 
Im Bewusstsein der unveräußerlichen Würde 
und der Grundrechte jedes einzelnen Men­
schen, wie sie in der Allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte ihren Ausdruck finden, 
anerkennen wir die Gleichberechtigung 
vielfältiger menschlicher Identitäten und 

Lebensentwürfe. Wir erklären unsere Bereit­
schaft, uns aktiv für deren gesellschaftliche 
Akzeptanz, Anerkennung und Wertschätzung 
einzusetzen, und fördern somit ein respekt­
volles Zusammenleben in unserer Stadt.

Engagement gegen Diskriminierung 
Das Zusammenleben in unserer städtischen 
Gemeinschaft bedarf der Pflege, der Fürsorge 
und des Engagements aller gesellschaftlichen 
Kräfte. Wir wollen einen Beitrag leisten für 
eine Stadtgesellschaft, die von Inklusion und 
Solidarität geprägt ist. Niemand darf insbeson­
dere aufgrund der sozialen oder ethnischen 
Herkunft, der Hautfarbe, des Geschlechts, 
der geistigen, psychischen oder körperlichen 
Fähigkeiten, des Alters, der sexuellen oder 
geschlechtlichen Identität, der Religion oder 
Weltanschauung herabgewürdigt oder dis­
kriminiert werden.

einander.MAnifest
Mannheimer Bündnis
für ein Zusammenleben 
in Vielfalt
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Gemeinsames Handeln 
Ein gleichberechtigtes Miteinander gelingt 
nur, wenn eine respektvolle und wertschät­
zende Verständigung wechselseitig gelebt 
wird. Wir wollen hierfür Beispiel gebend sein 
und einen solchen Umgang in und zwischen 
unseren Initiativen, Organisationen, Einrich­
tungen, Vereinen, Unternehmen und 
Religionsgemeinschaften pflegen. Die Bereit­
schaft zur gegenseitigen Verständigung und 
zu einem respektvollen Umgang ist gerade bei 
Konflikten unverzichtbar. Konflikte versuchen 
wir im gemeinsamen Gespräch zu klären.

Als Unterzeichnende wollen wir im Sinne einer 
freiwilligen Partnerschaft zusammenwirken 
und unsere Kräfte zur Gestaltung eines gelin­
genden Miteinanders verbinden. Unter Einbe­
ziehung bestehender Netzwerke wollen wir 
uns als Bündnis und im Rahmen unserer 
jeweiligen individuellen und strukturellen 
Möglichkeiten für die Anerkennung von Viel­
falt und gegen Diskriminierung in Mannheim 
engagieren. Es ist unser gemeinsames Ziel, 
den Geist dieser Erklärung in die Breite unserer 
Stadtgesellschaft zu tragen und ein gleichbe­
rechtigtes Miteinander in Vielfalt zu fördern.

Förderung der Chancengleichheit 
Unsere Überzeugung ist, dass jeder Mensch 
über individuelle und vielfältige Potentiale 
verfügt. Wir wollen ein Klima in unserer Stadt 
schaffen, in dem die Menschen ihre Potentia­
le bestmöglich entfalten können und einen 
Zugang zur gleichberechtigten Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben haben. Eine offene 
und wertschätzende Auseinandersetzung 
mit der Vielfalt eines Menschen weitet die 
jeweilige Perspektive und fördert das gegen­
seitige Verständnis. In der offenen Begeg­
nung und Verständigung verlieren Vorurteile 
ihre Kraft und wechselseitiges Vertrauen 
kann wachsen. Der positive Umgang mit Viel­
falt ist bereichernd und kann zusätzlich Impuls­
geber für zukunftsfähige Entwicklungen in 
der Stadtgesellschaft sein.

Grenzen der Toleranz 
Die Anerkennung von Vielfalt kann in diesem 
Verständnis aber nicht grenzenlos sein. Als 
wesentliches Merkmal unserer freiheitlich 
demokratischen und pluralistischen Gesell­
schaft hört Toleranz dort auf, wo sich Einzelne, 
Gruppen, Institutionen und Strukturen in ihrer 
Haltung und ihrem Handeln gegen die Werte 
unseres Grundgesetzes sowie gegen die Werte 
der Allgemeinen Erklärung der Menschen­
rechte richten. Auf unseren Widerspruch und 
unseren Widerstand trifft erst recht jeder 
Aufruf zu Hass, Gewalt und Ausgrenzung.



Hinweis zur gendergerechten Sprache 
In Bezug auf die geschlechtliche Vielfalt wird 
in dieser Broschüre keine einheitliche Sprache 
verwendet. Die unterschiedlichen Schreib­
weisen resultieren aus der Freiheit der  
Einzelveranstalter*innen in der Form ihrer 
eigenen Sprache. 
 
So wie hier verwenden jedoch viele Veran­
stalter*innen den Gender-Stern. Dadurch  
soll nicht nur die männliche und die weibliche 
Form abgebildet werden, sondern der  
Gender-Star schließt auch die Menschen ein, 
die sich keinem dieser beiden Geschlechter 
eindeutig zuordnen können. Insbesondere 
transgeschlechtliche und intergeschlechtliche 
Personen werden so nicht mehr unsichtbar 
gemacht und diskriminiert. Der Gender-Star 
stellt somit alle sozialen Geschlechter und 
Geschlechtsidentitäten dar.

Veranstaltungskalender auf 
www.einander-Aktionstage.de 
Auf der Homepage finden Sie weitere Infor­
mationen sowie ggf. Aktualisierungen zu den 
Einzelveranstaltungen. Praktische Suchfunk­
tionen helfen beim Navigieren durch die Ver­
anstaltungen.

Verantwortlich für die  
Einzelveranstaltungen 
Verantwortlich für alle inhaltlichen Angaben 
zu den Einzelveranstaltungen sind die jeweils 
genannten Einzelveranstalter*innen.  
Dies bezieht sich z.B. auch auf die gemachten 
Angaben zur Barrierefreiheit.

Info und Service 
Besondere Informationen zu den Einzelveranstaltungen sind durch folgende Symbole 
gekennzeichnet:

Am Ende des Programmheftes finden Sie eine Verschlagwortung. Hier sind die Veran­
staltungen sortiert z.B. nach Veranstalter*innen, Themen, Formate und Stadtbezirke 
sowie Angaben zur Barrierefreiheit.

Für Kinder, Jugendliche und/oder 
Familien besonders geeignet.

Barrierefreie Toilette am 
Veranstaltungsort. 

Barrierefreier Zugang zum 
Veranstaltungsort. 

Es findet eine Übersetzung 
in Gebärdensprache statt.

Hinweise zur Nutzung
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Veranstaltungsort
Nationaltheater Mannheim, 
Goetheplatz, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Nationaltheater Mannheim, 
Kulturparkett Rhein-Neckar e.V.

Zusatzinformationen
Einlass alle 15 Minuten von 16:00 bis 
21:00 Uhr, Karten an der Theaterkasse

Ansprechperson 
Beata Anna Schmutz
Nationaltheater Mannheim 
Telefon: 0173 8218143
E-Mail: beata-anna.schmutz@
mannheim.de
Web: www.nationaltheater-mannheim.
de/de/schauspiel/stueck_details.php?­
SID=3218

Veranstaltungsort
Stadthaus N1, Raum Toulon,
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Mannheimer Seniorenrat e.V. , Friedhöfe 
Mannheim (Herr Adam)

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Claus-Peter Sauter
Mannheimer Seniorenrat e.V.  
Telefon: 0621 - 293 9516
E-Mail: info@seniorenrat-mannheim.de
Web: www.seniorenrat-mannheim.de

28.09.
14:00 – 16:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

28.09. – 07.10.
16:00 – 22:30 Uhr
Format Theater / Lesungen

Die Vergänglichkeit des eigenen Seins – 
vielfältige Bestattungsrituale und -varianten
Vortrag der Friedhofsverwaltung Mannheim

Herr Adam von der Friedhofsverwaltung Mannheim stellt in seinem Vortrag die 
verschiedenen Bestattungsmöglichkeiten vor. Es wird unter anderem über die 
Grabarten sowie Kosten informiert. Besondere Aufmerksamkeit gilt den Themen 
Baumbestattung, Gemeinschaftsgrab, Partnergrab, Parklandschaft etc.

Volksfest
Theaterparcours auf dem Theatervorplatz; von und mit dem 
Mannheimer Stadtensemble, Uraufführung

Wofür steht das Wort »Nation« in »Nationaltheater«? Wer fühlt sich heute damit 
gemeint? Das neu gegründete Stadtensemble fragt nach den Bedeutungen dieses 
Begriffs in einer Stadt, die vom Miteinander vieler »Nationen« lebt. Wir laden ein 
zum »Volksfest«, einem intimen Theaterparcour für einen Gast*.

Übersicht der Veranstaltungen
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Veranstaltungsort
Stadthaus N1, Raum 52/53, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Büro für Leichte Sprache, 
Duden-Institut Mannheim, 
JUMP Lerntherapie

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Christine Kau, Tina Lackner, 
Büro für Leichte Sprache
Telefon: 0621 72848882
E-Mail: leichtesprache@ 
gemeindediakonie-mannheim.de
Web: www.gemeindediakonie-mann­
heim.de/unsere-angebote/buero-fu­
er-leichte-sprache/

Veranstaltungsort
Begegnungsstätte Westliche Unterstadt, 
J 6, 1-2, 68165 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Begegnungsstätte Westliche Unterstadt, 
Eine-Welt-Forum Mannheim e.V., Kultur­
Quer QuerKultur, Save-me Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Anna Barbara Dell
KulturQuer QuerKultur 
Telefon: 0621 2999770
E-Mail: dell.penner@t-online.de
Web: www.kulturquer.de

29.09.
13:00 – 16:00 Uhr
Format Begegnungsformate / Feste

30.09.
10:00 – 12:30 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Internationales Suppenfest
mit interkulturellem Kulturprogramm

Egal, ob in Deutschland, Bulgarien, Chile, Russland, Afghanistan oder in der Türkei, 
fast jeder Mensch hat eine Lieblingssuppe. Beim Internationalen Suppenfest können 
Gäste im Café Filsbach internationale Suppen und ein interkulturelles Kultur­
programm genießen.

Nicht erkannt – nicht gefördert!
Kinder und Jugendliche mit Legasthenie und Dyskalkulie

Die Infoveranstaltung zum Thema Legasthenie und Dyskalkulie bietet Eltern, 
Lehrer*innen, Schulleitungen sowie politisch Gestaltenden einen Einblick in die 
Thematik und Möglichkeiten der Förderung sowie Zeit und Raum zum Austausch.

Übersicht der Veranstaltungen
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Veranstaltungsort
Stadthaus N1, Raum Toulon, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Mannheimer Seniorenrat e.V., 
Rhein-Neckar-Verkehr GmbH

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Claus-Peter Sauter 
Mannheimer Seniorenrat e.V.
Telefon: 0621 2939516
E-Mail: info@seniorenrat-mannheim.de
Web: www.seniorenrat-mannheim.de

Veranstaltungsort
Evangelische Kirche Konkordien, R2,1, 
68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Christlich-Islamische Gesellschaft 
Mannheim e.V. , DITIB Türkisch Islamische 
Gemeinde Mannheim e.V., 
Evangelische Kirche CityKirche Konkordien, 
Katholische Kirche St. Sebastian

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Ilka Sobottke
Evangelische Kirche Konkordien 
Kirche Citykirche
Telefon: 0176 23113266
E-Mail: llka.sobottke@kbz.ekiba.de

30.09.
11:00 – 12:30 Uhr
Format Begegnungsformate / Feste

01.10.
14:00 – 16:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Einander beim Beten über die Schulter sehen
Gottesdienst

Sich gegenseitig beim Beten über die Schulter sehen, um einander zu verstehen, 
voneinander zu lernen und umeinander zu wissen. Evangelische Kirche Konkordien, 
R2,1, 30.09., 11 Uhr; Yavuz-Sultan Selim Moschee, Luisenring 28, 05.10., 12:30 Uhr; 
Katholische Kirche St. Sebastian, F1, 20.10., 17 Uhr.

Stresssituationen bei Nutzung des Nahverkehrs 
erfolgreich bewältigen
Aufgrund körperlicher Beeinträchtigung, Unsicherheit im Alter, Mutter-Kind(er)-
Konstellationen kann es im Nahverkehr für mobilitätsbeeinträchtigte Menschen 
zu Stresssituationen kommen. In der gemeinsamen Veranstaltung bieten wir 
praktische Hilfe und Übungen zur Bewältigung der Situation an.

Übersicht der Veranstaltungen
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Veranstaltungsort
Ökumenisches Bildungszentrum 
sanctclara, Saal im 3. OG, B5,19,  
68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Deutsch-Türkisches Institut für Arbeit und 
Bildung e.V., JUMED – Junge Muslime 
engagiert für Demokratie, Demokratie­
zentrum Baden-Württemberg

Zusatzinformationen
Anmeldung erforderlich bis 21.09.2018. 
Die Veranstaltung wird auf der Home­
page des Vereins unter „aktuellen Aktivi­

täten“ mit einem Onlineanmeldeformular 
für Teilnehmer*innen veröffentlicht.

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Gizem Weber
Deutsch-Türkisches Institut für 
Arbeit und Bildung e.V.
Telefon: 0621 18060590 
E-Mail: gizem.weber@dti-mannheim.de
Web: www.dti-mannheim.de

02.10.
09:00 – 15:00 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

„Toledo to do“
Das Diversity Planspiel

Im Planspiel schlüpfen die Teilnehmenden in die Rolle einer jüdischen, muslimischen 
oder christlichen Einwohnerin oder eines Einwohners im mittelalterlichen Toledo und 
erfahren das Zusammenleben jeweils aus deren Perspektive.

Veranstaltungsort
Stadthaus N1, Raum Toulon,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Mannheimer Seniorenrat e.V., 
Rechtsanwalt Claudius Kranz 

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Claus-Peter Sauter 
Mannheimer Seniorenrat e.V.
Telefon: 0621 2939516
E-Mail: info@seniorenrat-mannheim.de
Web: www.seniorenrat-mannheim.de

02.10.
14:00 – 16:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Rechtssicherheit und Vorsorge im Alter
In Bezug auf Themen und Sorgen, die mit dem Alter einhergehen, fühlen sich viele 
ältere Menschen und/oder ihre Angehörigen überfordert. Selbstbestimmung benötigt 
hierbei Unterstützung. Rechtsanwalt Claudius Kranz informiert über Möglichkeiten 
der Patientenverfügung, des Testaments und der Vorsorgevollmacht.

Übersicht der Veranstaltungen
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03.10.
10:00 – 20:00 Uhr
Format Begegnungsformate / Feste

Tag der offenen Moschee
Soziale Verantwortung - Muslime für die Gesellschaft

Moscheen sind Orte gesellschaftlicher Interaktion. Sie sind nicht nur Gebetshäuser. 
Moscheen sind Orte der Begegnung, der Solidarisierung, der sozialen Dienste und 
des interkulturellen Austausches. Wir laden Sie herzlich ein, unsere Mannheimer 
Moscheen zu besuchen und uns näher kennen zu lernen.

Veranstalter*innen
DAI e.V. Mannheim, Deutsch-Bosniakischer 
Kulturverein e.V. Mannheim, DITIB Tür­
kisch-Islamische Gemeinde zu Mannheim, 
IGMG Islamische Gemeinde Milli Görüs, 
Islamischer Arbeiterverein e.V, Mann-  
heimer Institut für Integration und inter- 
religiösen Dialog e.V., Islamischer Verein 
für Bildung und Kultur e.V.

Zusatzinformationen

Am Tag der Offenen Moschee haben sich 
verschiedene Moscheegemeinden und 
islamische Vereine zusammengefunden 
und bieten interessierten Menschen den 

Besuch von fünf Mannheimer Moscheen 
- im Zeitfenster von 10:00-20:00 Uhr - an. 
Die individuellen Uhrzeiten der Führun­
gen in den einzelnen Moscheen entneh­
men Sie bitte den jeweiligen Homepages 
oder kontaktieren Sie die jeweiligen 
Ansprechpartner. Dort erhalten Sie auch 
Informationen zur Barrierefreiheit. 

Eintritt 
Frei

Albanische Moschee
DAI e.V. (Deutsch-Albanischer Islamischer 
Verein) 
Pettenkoferstr. 8, 68169 Mannheim 
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Rabit Kadrii 
Telefon: 0176 22975822
E-Mail: rabit_kadrija@hotmail.de

Veranstaltungsort Ansprechperson 

DBKV-Deutsch-Bosniakischer Kulturverein
Deutsch-Bosniakischer Kulturverein e.V.
Donaustr. 80, 68199 Mannheim 
Stadtbezirk Neckarau

Omar Al-Faruq Moschee
Islamischer Arbeiterverein e.V. 
Lortzingstr. 17, 68169 Mannheim	  
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Emir Delalic 
Telefon: 0176 72309907
E-Mail: e.delalic@freenet.de
Web: www.facebook.com/pages/
Deutsch-Bosniakischer-Kulturverein-
eV/516231785422740

Al Hidayah Moschee
Islamischer Verein für Bildung & Kultur e.V. 
Carl-Benz-Str. 128, 68167 Mannheim 
Stadtbezirk Neckarstadt-Ost

Samer Darbas 
Telefon: 176 7212535
E-Mail: samer.darbas@gmx.de
Web: www.facebook.com/pages/
Al-Hidaya-Moschee/415881481762990

Khalil Khalil
Telefon: 0159 01149914
E-Mail: khalilxelil@gmail.com
Web: www.alfaruq-mannheim.de

Yavuz Sultan Selim Moschee DITIB - 
Türkisch Islamische Gemeinde zu 
Mannheim e.V. 
Luisenring 28, 68159 Mannheim 
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Talat Kamran 
Telefon:0621 16635853
E-Mail: talatkamran@yahoo.de
Web: www.ditib-ma.de

Übersicht der Veranstaltungen
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Veranstaltungsort
COMMUNITYartCENTERmannheim, 
Mittelstraße 17, 68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Veranstalter*innen
COMMUNITYartCENTERmannheim und 
Mannheim sagt Ja! e.V.

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Annette Dorothea Weber
COMMUNITYartCENTERmannheim
Telefon: 0621 40189884 
E-Mail: info@ 
communityartcenter-mannheim.de
Web: www.communityartcenter- 
mannheim.de

05.10.
19:30 – 23:00 Uhr
Format Vernissage

Hier und Dort – Aus der unsicheren Heimat 
Afghanistan in die unsichere Zukunft
Eröffnung der Fotoausstellung mit Kurzfilmen und Gesprächen

Aus der unsicheren Heimat Afghanistan haben junge Fotograf*innen ihre Bilder geschickt. 
Gegenübergestellt werden Fotografien von Geflüchteten aus Aufnahmeeinrichtungen 
in Mannheim und anderen Städten, die ihr Warten dokumentieren. Eröffnung am  
5. Oktober um 19.30 Uhr mit Kurzfilmen und Gesprächen.

Veranstaltungsort
COMMUNITYartCENTERmannheim, 
Mittelstraße 17, 68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Veranstalter*innen
COMMUNITYartCENTERmannheim und 
Mannheim sagt Ja! e.V.

Zusatzinformationen
Die Fotoausstellung kann besichtigt 
werden: Montag bis Donnerstag von 
10 – 17 Uhr und auf Anfrage.

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Annette Dorothea Weber
COMMUNITYartCENTERmannheim 
Telefon: 0621 40189884 
E-Mail: info@ 
communityartcenter-mannheim.de
Web: www.communityartcenter-
mannheim.de

05.10. – 17.11.
10:00 – 17:00 Uhr
Format Ausstellungen

Hier und Dort – Aus der unsicheren Heimat 
Afghanistan in die unsichere Zukunft
Fotoausstellung

Aus der unsicheren Heimat Afghanistan haben junge Fotograf*innen ihre Bilder geschickt. 
Gegenübergestellt werden Fotografien von Geflüchteten aus Aufnahmeeinrichtungen 
in Mannheim und anderen Städten, die ihr Warten dokumentieren. Eröffnung am  
5. Oktober um 19.30 Uhr mit Kurzfilmen und Gesprächen.

Übersicht der Veranstaltungen
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05.10.
10:00 – 16:00 Uhr
Format Begegnungsformate / Feste

Internationaler Seniorentag
Der Mannheimer Seniorenrat feiert seit über 20 Jahren den Internationalen Seniorentag 
am 1. Freitag im Oktober - so auch dieses Jahr - unter der Schirmherrschaft von Bürger- 
meister Michael Grötsch. Am 05. Oktober wollen wir mit Ihnen gemeinsam den Inter­
nationalen Seniorentag begehen.

Veranstaltungsort
Luisenpark Mannheim, im Baumhain,  
Theodor-Heuss-Anlage 2, 
68165 Mannheim
Stadtbezirk Schwetzingerstadt /  
Oststadt

Veranstalter*innen
Mannheimer Seniorenrat e.V. / 
Stadt Mannheim

Eintritt
Eintrittspreise Luisenpark

Ansprechperson 
Claus-Peter Sauter
Mannheimer Seniorenrat e.V.  
Telefon: 0621 2939516
E-Mail: info@seniorenrat-mannheim.de
Web: www.seniorenrat-mannheim.de

Veranstaltungsort
Yavuz Sultan Selim Moschee, 
Luisenring 28, 68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Christlich-Islamische Gesellschaft  
Mannheim e.V., DITIB die Türkisch 
Islamische Gemeinde zu Mannheim e.V, 
die Evangelische Kirche CityKirche 
Konkordien und die Katholische Kirche: 
St.Sebastian

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Mikail Kibar
Deutsch-islamische Gesellschaft 
Mannheim e.V.
Telefon: 0176 32663935 
E-Mail: mkibar@web.de

05.10.
12:30 – 14:30 Uhr
Format Begegnungsformate / Feste

Einander beim Beten über die Schulter sehen
Freitagsgebet

Sich gegenseitig beim Beten über die Schulter sehen, um einander zu verstehen, 
voneinander zu lernen und umeinander zu wissen. Evangelische Kirche Konkordien, 
R2,1, 30.09., 11 Uhr; Yavuz-Sultan Selim Moschee, Luisenring 29, 05.10., 12:30 Uhr; 
Katholische Kirche St. Sebastian, F1, 20.10., 17 Uhr.

Übersicht der Veranstaltungen
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Veranstaltungsort
Ida-Scipio-Heim, Murgstr. 2-6, 
68167 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-Ost

Veranstalter*innen
Internationale Freie Theatergruppe 
„Unser Theater“, Ida-Scipio-Heim 
Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
„Unser Theater“ / Limeik Topchi
Telefon: 01757 58577790 
E-Mail: info@unser-theater.com
Web: www.unser-theater.com

05.10.
17:00 – 19:00 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

Performance „Alt und Jung spielen gemeinsam“
Eine interaktive und partizipative Performance

Interaktive und partizipative Performance, die aus einer Mischung aus Theaterstück 
und Videosequenzen besteht. Inhalte werden lebensbiographische Erinnerungen und 
Erfahrungen sein, die von Jugendlichen der Theatergruppe durch Interviews mit 
Bewohner*innen des Ida-Scipio-Heims erhoben wurden.

Veranstaltungsort
Open Space klokke, Mittelstraße 19, 
68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Veranstalter*innen
Duha e.V. - Verein für soziale Dienste, 
Open Space klokke

Eintritt
Für den Zeitraum der Veranstaltung frei

Ansprechperson 

C. Courbier
Open Space klokke
Telefon: 0621 43709136 
E-Mail: hallo@dieklokke.de
Web: www.dieklokke.de

06.10.
12:00 – 15:00 Uhr
Format Begegnungsformate / Feste

Impro Theater
Sehen und gesehen werden

Die Kooperationspartner Duha e.V. - Verein für soziale Dienste und das Open Space 
klokke laden ein zum gemeinsamen Impro-Theater in der klokke. Lernt die Crew 
des laufenden Filmprojekts kennen und seid bei einem lustigen Improvisations- 
theater dabei. Jede*r kann mitmachen, keine Vorbereitung nötig.

Übersicht der Veranstaltungen
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06.10.
14:00 – 18:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Wurzel von Diskriminierung und Rassismus 
im Alltag
Diskriminierende und rassistische Handlungen verletzen die Würde des Menschen 
und stehen dem Ziel einer gleichberechtigten Teilhabe für alle massiv entgegen.  
Im Workshop diskutieren wir die Entstehung von Rassismus und suchen nach Wegen, 
rassistischer Diskriminierung entgegenzuwirken.

Veranstaltungsort
Interkulturelles Haus Mannheim, 
Wasserwerkstrasse 70, 68309 Mannheim
Stadtbezirk Käfertal

Veranstalter*innen
Interkulturelles Haus Mannheim e.V., 
Eine-Welt-Forum Mannheim e.V. 
Afrokids International e.V.

Zusatzinformationen
Anmeldung unter  
i.francois@eine-welt-forum.de oder 
t.schweizer@afrokids-international.org

Ansprechperson 
Isabelle Francois
Eine-Welt-Forum Mannheim e.V. 
Telefon: 0157 70226320
E-Mail: i.francois@eine-welt-forum.de
Web: www.eine-welt-forum.de;  
www.afrokids-international.org;  
www.ikhm.de

06.10.
17:00 – 19:00 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

Performance „Alt und Jung spielen gemeinsam“
Eine interaktive und partizipative Performance

Interaktive und partizipative Performance, die aus einer Mischung aus Theaterstück 
und Videosequenzen besteht. Inhalte werden lebensbiographische Erinnerungen und 
Erfahrungen sein, die von Jugendlichen der Theatergruppe durch Interviews mit Be­
wohner*innen des Ida-Scipio-Heims erhoben wurden.

Veranstaltungsort
Ida-Scipio-Heim, Murgstr. 2-6,  
68167 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-Ost

Veranstalter*innen
Internationale Freie Theatergruppe 
„Unser Theater“, Ida-Scipio-Heim  
Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Limeik Topchi (Unser Theater) 
Telefon: 01757 58577790
E-Mail: info@unser-theater.com
Web: www.unser-theater.com

Übersicht der Veranstaltungen
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07.10.
11:00 – 21:00 Uhr
Format Sportveranstaltungen

3. MaDiWo-Cup
Fußball · Vielfalt · Respekt

Der MaDiWo-Cup geht in die dritte Runde und bringt Menschen aus verschiedenen 
Kulturen beim Fußballspielen zusammen. Geflüchtete, Zugewanderte und Einheimische 
begegnen sich beim Tagesturnier und feiern anschließend zusammen. Sport verbindet 
und baut Freundschaften auf.

Veranstaltungsort
Stadion im Friedrichspark, 
Bismarckstraße 6, 68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Mannheim sagt Ja! e.V., Pro Waldhof

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Gerhard Fontagnier
Mannheim sagt Ja! e.V. 
Telefon: 0177 3389444
E-Mail: gerhard@fontagnier.de
Web: www.masagtja.de

09.10.
18:00 – 19:30 Uhr
Format Vorträge / Workshops

„queer in the city“ - Hinein in die symbolische Ordnung
Mannheims  Stadtgeschichte unter‘m Regenbogen: Erinnerungszeichen 
setzen - Gedenken ermöglichen - Quellen sichern

Diskurs eröffnen, den Gewinn zeigen, wenn Geschichte(n) der Regenbogen-Community, von 
Menschen, Orten, Ereignissen mit Zeichen in der Stadt sichtbar werden, ist Ziel des Work­
shops. Er simuliert den Stadtrundgang „queer in the city“, zeigt Gedenkaktionen zum Welt- 
aidstag und queerlesbische Interventionen.

Veranstaltungsort
Stadthaus N1, Raum 3, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
lesbisch-schwule Geschichtswerkstatt 
HD-LU-MA // Rhein-Neckar, 
Bildungszentrum und Archiv zur 
Frauengeschichte Ba-Wü, KOSIMA

Zusatzinformationen
Im Anschluss ist ein offenes Treffen der 
SchLIMm, dem offenen Netzwerk der 
LSBTTIQ-Menschen in Mannheim (ehemals 
Schwul-lesbische Initiative Mannheims)

Eintritt
Frei, Spenden willkommen und erfreuen

Ansprechperson 
Ilona Scheidle
lesbisch-schwule Geschichtswerkstatt 
HD-LU-MA // Rhein-Neckar	
Telefon: 0621 8326093
E-Mail: ilonascheidle@web.de
Web: www.ilonascheidle.de,
www.dykemarchrheinneckar.de,
www.baf-tuebingen.de,
www.kosima-mannheim.de
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10.10.
10:30 – 12:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Patin, Pate sein für mehr Lebensfreude! Informa-
tion zum Mannheimer Arbeitskreis gegen Ein
samkeit
mit Dr. Werner Besier, Arzt und Gründer der Initiative Mannheimer 
Arbeitskreis gegen Einsamkeit

Einsamkeit macht krank. Die ehrenamtlichen Pat*innen vom Arbeitskreis „Mannheim 
gegen Einsamkeit“ besuchen einsame Menschen, um sie aus ihrem isolierten Alltag 
herauszuholen. Erfahren Sie mehr über dieses wichtige Angebot.

Veranstaltungsort
Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara, B5,19, 68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Ökumenisches Bildungszentrum 
sanctclara, GGM Gesundheitsprojekt 
Mannheim, MAG1 Mannheim gegen 
Einsamkeit

Zusatzinformationen
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der 
Reihe „MittwochMorgen - mimo“ statt.

Eintritt
Kein Eintritt, Spende wird erbeten

Ansprechperson 
Petra Heilig
Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara 
Telefon: 0621 1785766
E-Mail: heilig@sanctclara.de
Web: www.sanctclara.de

10.10.
19:00 – 21:30 Uhr
Format Diskussionsveranstaltungen / Präsentationen

Monnemer of Colour
Berichte und Vorträge zum Thema Alltagsrassismus

Rassismus ist für viele Monnemer leider „Alltag“. Wer nicht betroffen ist, muss sich nicht 
zwangsläufig damit auseinandersetzen. In der Veranstaltung wird der Alltagsrassismus 
durch kulturelle Beiträge und persönliche Berichte verdeutlicht. Respekt verschaffen – 
Alltagsrassismus bekämpfen!

Veranstaltungsort
Casablanca im Capitol, 
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-Ost

Veranstalter*innen
Mannheim sagt Ja! e.V.,  
Antidiskriminierungsbüro Mannheim e.V.

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Gerhard Fontagnier
Mannheim sagt Ja! e.V. 
Telefon: 0177 3389444
E-Mail: gerhard@fontagnier.de
Web: www.masagtja.de
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10.10.
19:00 – 20:30 Uhr
Format Vernissage / Ausstellungen

Kunst für alle - Führung durch die Ausstellung 
ZOOM - Junge Kunst aus Thüringen
Kunst für alle: Was so einfach klingt, ist in der Praxis schwer umzusetzen. Sie können 
die Ausstellung Zoom erleben – sowohl die Kunstwerke als auch die sogenannten  
„tanzenden Hände“ der Gebärdensprachdolmetscherin. Die Führung findet in 
Gebärdensprache (DGS) statt, eine mobile FM-Höranlage ist vor Ort.

Veranstaltungsort
Mannheimer Kunstverein,  
Augustaanlage 58, 68165 Mannheim
Stadtbezirk Schwetzingerstadt/Oststadt

Veranstalter*innen
Gehörlosenverein Mannheim e.V.,  
Mannheimer Kunstverein e.V.,  
Mannheimer Abendakademie,  
Beauftragte für die Belange von  
Menschen mit Behinderungen

Zusatzinformationen
Barrierefrei: Die Führung durch die Aus­
stellung wird in Gebärdensprache und mit 
einer mobilen FM-Höranlage durchgeführt.

Eintritt
3 € für die Führung

Ansprechperson 
Ursula Frenz
Beauftragte für die Belange von Menschen 
mit Behinderungen der Stadt Mannheim 
Telefon: 0621 2932005
E-Mail: ursula.frenz@mannheim.de

11.10.
19:00 – 21:00 Uhr
Format Filmvorführungen

FOODSTORIES
MIGROSTORIES

Foodstories: Einblick in verschiedene Esskulturen. Der Film zeigt einen kulinarischen 
Stadtrundgang in Mannheim.

Veranstaltungsort
Stadthaus N1, Raum 52/53, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
A.M.I.C.I.  e.V., 
Medien+Bildung.com,  
IGMH Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Carmelo Caccamo
ASSOCIAZIONE A.M.I.C.I. e.V. 
Telefon: 0172 6200795
E-Mail: amici-mannheim@web.de
Web: https://www.youtube.com/watch?­
v=fj9gbWQVnPA&feature=share

Übersicht der Veranstaltungen
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11.10.
19:30 – 22:30 Uhr
Format Filmvorführungen

WE WANT SEX
Geschlechtergleichstellung auf dem Arbeitsmarkt

Nach einem Kurzinput zum Thema Gleichstellung auf dem Arbeitsmarkt zeigen wir 
den Film „WE WANT SEX“. Darin geht es um den ersten Frauenarbeitskampf in Eng­
land. Der Film ist humorvoll, ohne die Ernsthaftigkeit des Themas zu untergraben.  
Im Anschluss nutzen wir die Zeit für Austausch und Diskussion.

Veranstaltungsort
Cinema Quadrat e.V., Collinistraße 1, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
ADB - Antidiskriminierungsbüro 
Mannheim e.V., Kontaktstelle Frau und 
Beruf Mannheim - Rhein-Neckar-Oden­
wald, Stadt Mannheim – Amt der Gleich­
stellungsbeauftragten

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Lejla Noeske-Habibović
ADB - Antidiskriminierungsbüro 
Mannheim e.V. 
Telefon: 0621 43689056
E-Mail: info@ 
antidiskriminierungsbuero-mannheim.de
Web: www.antidiskriminierungsbuero- 
mannheim.de

12.10.
18:00 – 20:00 Uhr
Format Diskussionsveranstaltungen / Präsentationen

Gemeinsam sind wir STARK! - Projektpräsentation
Begegnungen schaffen, aufeinander zugehen und Ängste abbauen

Begegnungen schaffen, aufeinander zugehen, Ängste abbauen, Vorbild sein und Zei­
chen für ein respektvolles Zusammenleben setzen, das war das zentrale Ziel des Pro­
jektes. Bei der Abschlusspräsentation werden die Teilnehmer*innen des Projektes ihre 
gesammelten Erfahrungen und das Erlebte vorstellen.

Veranstaltungsort
Pauline-Maier-Haus Alten- und Pflegeheim, 
Lessingstraße 4, 68165 Mannheim
Stadtbezirk Schwetzingerstadt/Oststadt

Veranstalter*innen
Diakonisches Werk Mannheim, Lessing 
Gymnasium, Pauline-Maier-Haus Alten- 
und Pflegeheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Cigdem Erdis
Diakonisches Werk Mannheim 
Telefon: 0172 2781144
E-Mail: erdis@diakonie-mannheim.de
Web: https://www.diakonie-mannheim.
de/presse.html?ne_id=2376&ev_hi­
de=1&backLink=%2Fpresse.html
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12.10.
16:00 – 18:00 Uhr
Format Vernissage / Ausstellungen

12.10.
19:00 – 21:30 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

Mein Mannheim
Ausstellungseröffnung

Wir freuen uns mit der Vernissage MEIN MANNHEIM mit Werken der Schüler*innen 
der Maria Montessori Schule und Besucher*innen der Kreativ-Werkstatt der 
Begegnungsstätte Westliche Unterstadt zu ihrer Stadt, das gleichnamige Projekt  
der Öffentlichkeit zu präsentieren.

Ich wollte wie Orpheus singen
Werkstattabend des Instituts für Musiktheater (Opernschule)

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der beteilig­
ten Künstler*innen begeistern!

Veranstaltungsort
Begegnungsstätte Westliche Unterstadt, 
J6,1-2, 68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Begegnungsstätte Westliche Unterstadt, 
Maria Montessori Schule,  
Quartiermanagent Unterstadt

Zusatzinformationen
Die Ausstellung wird bis Ende  
Oktober zu sehen sein.

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Musikhochschule Mannheim,  
Hans-Vogt-Saal, N 7, 18,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
€ 5,-/erm. € 2,50

Ansprechperson 
Heike Grönert
Begegnungsstätte Westliche Unterstadt 
Telefon: 0621 25846
E-Mail: bwu@filsbach.com
Web: www.filsbach.com

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann 
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
Telefon: 0621 2923500
E-Mail: konzertbuero@muho-mannheim.de
Web: www.muho-mannheim.de
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12.10.
15:00 – 20:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

12.10.
17:30 – 19:00 Uhr
Format Filmvorführungen

Stand up for your rights!
Islamfeindlichkeit, extremistische Propaganda und engagierte  
junge Muslime

„Wir sind ein selbstverständlicher Teil der Gesellschaft - wie andere Deutsche auch“,­
sagt die junge Zeichnerin am Ende des Films. Ein Beitrag über Islamfeindlichkeit, 
extremistische Propaganda und engagierte junge Muslime im Rahmen der  
deutschen Gesellschaft.

Die Filmpremiere „Das goldene Mädchen“
Ein bulgarisches Volksmärchen für Jung und Alt

Das Märchen erzählt von einem Mädchen, das gezwungen wird sich ein neues  
Zuhause zu suchen. Dieses Kinderschicksal hat die Kindertheatergruppe aus der  
Neckarstadt unter Regie von Limeik Topchi 2017 auf die Bühne gebracht. Jetzt folgt 
der Film. Für Jung und Alt hält er viele Überraschungen bereit.

Veranstaltungsort
Stadthaus N1, Raum 52/53,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
JUMED - Junge Muslime engagiert für 
Demokratie, Polizeipräsidium Mannheim, 
Referat Prävention

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Cinema Quadrat e.V., Collinistraße 1, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Internationale Freie Theatergruppe 
„Unser Theater“, Kinderbeauftragte der 
Stadt Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Cem Vamin
JUMED - Junge Muslime engagiert für 
Demokratie 
Telefon: 0157 52024740
E-Mail: vamin@mannheimer-institut.de

Ansprechperson 
Limeik Topchi
Internationale Freie Theatergruppe 
„Unser Theater“ 
Telefon: 0621 2933657
E-Mail: info@unser-theater.com
Web: www.unser-theater.com
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12.10.
18:00 – 20:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

12.10. – 14.10.
19:00 – 22:00 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

Interkulturelle Teezeit Neckarstadt
Thema: Zahnerkrankungen und Zahnpflege

Bei den „Interkulturellen Teezeiten Neckarstadt“ werden gesundheitsspezifische  
Themen behandelt und verständlich erklärt. Die Veranstaltung am 12. Oktober 2018  
beschäftigt sich mit dem Thema „Zahnerkrankungen und Zahnpflege“. Es gibt die  
Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen.

Seidenstrasse I Mannheim – Lauten der Welt
Festival

Mit einem neuen Festivalformat holt die Orientalische Musikschule Mannheim im 10. 
Jahr ihres Bestehens die Musik der Seidenstraße nach Mannheim. Das Festival widmet 
sich den kulturverbindenden Lauten der Welt und schafft ein Statement gegen 
Fremdenhass und Ausgrenzung.

Veranstaltungsort
Treffpunkt Neckarstadt-Ost,  
Melchiorstraße 12-14, 68167 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-Ost

Veranstalter*innen
Gesundheitstreffpunkt Mannheim e.V. , 
Treffpunkt Neckarstadt-Ost

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
REM, Museum Zeughaus C5,  
68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Orientalische Musikakademie  
Mannheim e.V., Enjoy Jazz,  
Reiss-Engelhorn-Museen

Eintritt
je nach Veranstaltung, s. Webseite  
Orientalische Musikakademie Mannheim

Ansprechperson 
Anna Wojahn
Gesundheitstreffpunkt Mannheim e.V. 
Telefon: 0621 3369726
E-Mail: selbsthilfefreundlichkeit@ 
gesundheitstreffpunkt-mannheim.de 
Web: www.gesundheitstreffpunkt-
mannheim.de

Ansprechperson 
Marion Fluck
Orientalische Musikakademie  
Mannheim e.V. 
Telefon: 0177 2858283
E-Mail: mf@orientalischemusikakademie.de
Web: www.orientalischemusikakademie.de

Übersicht der Veranstaltungen

44 | 45



13.10.
19:00 – 21:00 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

13.10.
15:00 – 20:00 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

MANNHEIM HILFT!
Kultur gegen Elend in griechischen Flüchtlingscamps

Save Me Mannheim, die Diakonie Mannheim und Mannheim sagt Ja! e.V. rufen auf zu 
Solidarität und humanitärer Hilfe für die Flüchtlingscamps auf den griechischen Inseln 
(siehe www.diakonie-mannheim.de). Den Auftakt der Spendenaktion bildet die  
Benefizveranstaltung am Samstag 13.10. im Eintanzhaus.

KOLLEKTION VIELFALT
Verkaufsaktion beim HandMAdeMarkt

Auch im diesem Jahr sind wir dabei. Bei KOLLEKTION VIELFALT haben sich Gruppen 
aus unterschiedlichen Institutionen über das Thema Nähen zusammengefunden. 
Sie haben sich kennengelernt, genäht, kalkuliert, diskutiert und eine Verkaufsaktion  
geplant, um ihre Kompetenz und Vielfalt sichtbar zu machen.

Veranstaltungsort
EinTanzHaus, G4,18 
68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Save Me Mannheim, Mannheim sagt Ja! 
e.V., Diakonisches Werk Mannheim,  
Heimatstern e.V. München

Eintritt
Freier Eintritt. Spenden für  
Flüchtlingscamps in Griechenland  
erbeten.

Veranstaltungsort
Jugendkulturzentrum FORUM,  
Neckarpromenade 46, 68167 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-Ost

Veranstalter*innen
Business & Bildung e.V., Internationaler 
Frauentreff Jungbusch,  
Jugendkulturzentrum FORUM,  
Justus-von-Liebig-Schule, RomnoKher 
Mannheim, DIAKONIWERKSTÄTTEN 
Rhein-Neckar

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Matthias Weber
Diakonisches Werk Mannheim 
Telefon: 0621 28000300
E-Mail: weber@diakonie-mannheim.de
Web: www.diakonie-mannheim.de

Ansprechperson 
Margot Römmich
Business [&] Bildung e.V. 
Telefon: 0621 1562703
E-Mail: roemmich@businessundbildung.de
Web: www.businessundbildung.de

Übersicht der Veranstaltungen
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13.10.
13:30 – 15:30 Uhr
Format Aktionen im öffentlichen Raum

14.10.
11:00 – 13:00 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

Rundgang durch die Neckarstadt
Widerstand und Verfolgung in der Neckarstadt 1933 - 1945

Naturfreunde Mannheim und die Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes (VVN) 
bieten am 13.10. 2018 um 13:30 Uhr einen Rundgang unter dem Thema “Widerstand 
und Verfolgung in der Neckarstadt von 1933-1945“ an. Er führt zu den Wohnstätten 
von NS-Gegnern aus der Arbeiterbewegung und Repräsentanten anderer 
Opfergruppen.

Klaviermatinee
Studierende der Klasse Prof. Wolfram Schmitt-Leonardy

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der  
beteiligten Künstler*innen begeistern!

Veranstaltungsort
Treffpunkt:  Alter Messplatz,  
68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Veranstalter*innen
Naturfreunde Mannheim, Vereinigung 
der Verfolgten des Naziregimes

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Musikhochschule Mannheim,  
Kammermusiksaal, N 7, 17,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Gabriele Mathieu
Naturfreunde Mannheim 
Telefon: 0621 797299
E-Mail: gabrielemathieu@alice-dsl.net

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
Telefon: 0621 2923500
E-Mail: konzertbuero@muho-mannheim.de  
Web: www.muho-mannheim.de
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16.10.
17:30 – 20:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

17.10.
18:30 – 21:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Demokratie im Christentum und Islam
Die Vorträge werden von Herrn Ulrich Schäfer und Talat Kamran gehalten, 
um zu  zeigen, ob und wie Islam und Christentum Demokratie konform sind.
Der geschichtliche Kontext steht bei den Vorträgen im Vordergrund.

Respekt und Sprache
Wertschätzende Kommunikation in der Familie

Sprache und Kommunikation ist Alltag aller Menschen. Doch der Umgang damit ist 
sehr unterschiedlich. Der Vortrag vermittelt mit einfachen Beispielen, wie man mit 
sprachlichen Varianten respektvoll und wertschätzend mit seinem Gegenüber reden 
kann und dabei selbstbewusst seinen Standpunkt vertritt.Veranstaltungsort

Yavuz Sultan Selim Moschee, 
Luisenring 28, 68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Yavuz Sultan Selim Moschee,  
Mannheimer Institut für Integration und  
interreligiösen Dialog e.V.

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
DRK-Quartiersbüro,  
Schwetzinger Straße 130,  
68165 Mannheim
Stadtbezirk Schwetzingerstadt/Oststadt

Veranstalter*innen
DRK-Kreisverband Mannheim e.V.,  
Begegnungsstätte Westliche Unterstadt

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Talat Kamran
Mannheimer Institut für Integration und 
interreligiösen Dialog e.V. 
Telefon: 0621 16635853
E-Mail: talatkamran@yahoo.de
Web: www.ditib-ma.de 
www.mannheiemr-institut.de

Ansprechperson 
Daniel Bockmeyer
DRK-Kreisverband Mannheim e.V., 
Telefon: 0162 2300489
E-Mail: daniel.bockmeyer@ 
drk-mannheim.de
Web: www.drk-mannheim.de
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17.10.
19:00 – 21:30 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

17.10.
18:30 – 20:30 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Präsentation Musiktheorie
Eine Präsentation von Studierenden im Hauptfach Musiktheorie der 
Klasse Prof. Dr. Michael Polth

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der  
beteiligten Künstler*innen begeistern!

Die Rückkehr der Eugenik?
Ethische Überlegungen zur Präimplantations- und Pränataldiagnostik

Zwei Vorträge: Wie weit entfernt sind moderne Techniken von den Ideen im  
Nationalsozialismus zur (vermeintlichen) Verbesserung des menschlichen Gen-Pools? 
Welche Rolle spielte das öffentliche Gesundheitswesen bei der Umsetzung der  
bevölkerungspolitischen Vorstellungen des NS-Staates in Mannheim?

Veranstaltungsort
Musikhochschule Mannheim,  
Kammermusiksaal, N 7, 17,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Mannheimer Abendakademie und  
Volkshochschule GmbH (Saal), U1, 16-19, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Mannheimer Abendakademie, Stadt 
Mannheim, Jugendamt, Stadt Mannheim, 
Fachbereich Gesundheit, Arbeitskreis 
Justiz und Geschichte des  
Nationalsozialismus in Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim
Telefon: 0621 2923500 
E-Mail: konzertbuero@muho-mannheim.de
Web: www.muho-mannheim.de

Ansprechperson 
Gerlinde Kammer
Mannheimer Abendakademie und 
Volkshochschule GmbH
Telefon: 0621 1076106
E-Mail: g.kammer@ 
abendakademie-mannheim.de
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17.10.
14:00 – 17:00 Uhr
Format Diskussionsveranstaltungen / Präsentationen

17.10.
10:30 – 12:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Die Stadt - Ort der Zuflucht und Integration

Geflüchtete, städtische Vertreter*innen aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung,  
Wissenschaft, Bildung, Kirchen und Gewerkschaften diskutieren gemeinsam mit  
Prof. Dr. Gesine Schwan Perspektiven kommunaler Flüchtlingsarbeit. Das Ziel ist,  
nachhaltige Maßnahmen für Mannheim zu entwickeln. 
Mit Unterstützung der Stadt Mannheim.

Stolpersteine sind Denkzeichen! Wie Mannheim an 
verfolgte Mitbürgerinnen und Mitbürger erinnert
mit Hans-Joachim Hirsch, Historiker, ehrenamtlicher Mitarbeiter der 
Mannheimer Stolpersteine

Stolpersteine erinnern an die Opfer der nationalsozialistischen Terrorherrschaft:  
Messingplatten mit ihren eingravierten Namen werden in öffentlichen Aktionen dort 
verlegt, wo sie zuletzt gewohnt haben.

Veranstaltungsort
Mannheimer Abendakademie und  
Volkshochschule GmbH (Saal), U1, 16-19, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Save Me Mannheim,  
Mannheimer Abendakademie

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara, B5,19 68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Ökumenisches Bildungszentrum  
sanctclara, Mannheimer Arbeitskreis 
Stolpersteine

Eintritt
kein Eintritt, Spende erwünscht

Ansprechperson 
Gerlinde Kammer
Mannheimer Abendakademie und 
Volkshochschule GmbH 
Telefon: 0621 1076106
E-Mail: g.kammer@ 
abendakademie-mannheim.de

Ansprechperson 
Petra Heilig
Ökumenisches Bildungszentrum 
sanctclara 
Telefon: 0621 1785766
E-Mail: heilig@sanctclara.de 
Web: www.sanctclara.de
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18.10.
18:30 – 20:30 Uhr
Format Theater / Lesungen

19.10.
09:00 – 16:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Erzählstunde mit Live-Illustrationen
Mehrdad Zaeri erzählt wahre oder erfundene Geschichten. An diesem Abend wird 
auch auf die eigene Lebensgeschichte von M. Zaeri, der 1985 aus dem Iran nach 
Mannheim geflüchtet ist, eingegangen. Zuletzt beantwortet der Künstler auch immer 
ernste Fragen zu Krieg und Frieden,Glaube, Heimat, Politik.

Vielfalt und Zusammenleben in der  
Einwanderungsgesellschaft
Kreativer Umgang mit „Critical Incidents“ als pädagogische  
Kernkompetenz

Die Critical Incidents geben konfliktträchtige und irritierend erlebte Situationen in der 
Bildungsarbeit wieder. Dabei wird ein Analyseschema vorgestellt, wie kritische  
Situationen reflektiert, das Einfühlungsvermögen geschult und der Perspektivwechsel 
gefördert werden können.

Veranstaltungsort
Sozialdienst katholischer Frauen e.V., 
B5, 20, 68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
SkF Mannheim e.V., Mehrdad Zaeri

Eintritt
Frei / um Spende wird gebeten

Veranstaltungsort
DTI-Mannheim, M7 14, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Deutsch-Türkisches Institut für Arbeit 
und Bildung e.V. ; Hochschule der  
Wirtschaft für Management (HdWM)

Zusatzinformationen
Anmeldung erforderlich bis 05.10.2018 
Der Workshop wird auf der Homepage 
des Vereins unter „aktuellen Aktivitäten“ 
mit einem Onlineanmeldeformular für 

Ansprechperson 
Birgit Dittmer
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Telefon: 0621 1208010
E-Mail: birgit.dittmer@skf-mannheim.de
Web: www.skf-mannheim.de

Teilnehmer*innen veröffentlicht.

Eintritt
150 Euro/Teilnehmer*in

Ansprechperson  
Gizem Weber
Deutsch-Türkisches Institut für Arbeit 
und Bildung e.V. 
Telefon: 0621 18060590
E-Mail: gizem.weber@dti-mannheim.de
Web: www.dti-mannheim.de
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19.10.
19:00 – 21:30 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

19.10.
19:30 – 22:00 Uhr
Format Filmvorführungen

Fagottabend
Studierende der Klasse Prof. Ole K. Dahl und Studierende der Klasse 
Prof. Carlo Colombo (Lyon) als Gäste

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der  
beteiligten Künstler*innen begeistern!

Film: „Generation Kunduz – Der Krieg 
der Anderen“ von Martin Gerner
Im Rahmen der Ausstellung „Hier und Dort – Afghanistan“

Am 19. Oktober um 19.30 Uhr zeigt das COMMUNITYartCENTERmannheim den  
international mehrfach preisgekrönten Dokumentarfilm „Generation Kunduz – Der 
Krieg der Anderen“ (80min) von Regisseur Martin Gerner. Er wird selbst anwesend sein 
und im Gespräch auch auf die aktuelle Lage in Afghanistan eingehen.

Veranstaltungsort
Musikhochschule Mannheim,  
Kammermusiksaal, N 7, 17,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
COMMUNITYartCENTERmannheim,  
Mittelstr. 17, 68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Veranstalter*innen
COMMUNITYartCENTERmannheim, 
Mannheim sagt Ja! e.V.,  
Amnesty International

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
Telefon: 0621 2923500
E-Mail: konzertbuero@muho-mannheim.de
Web: www.muho-mannheim.de

Ansprechperson 
Annette Dorothea Weber
COMMUNITYartCENTERmannheim 
Telefon: 0621 40189884
E-Mail: info@communityartcenter- 
mannheim.de
Web: www.communityartcenter- 
mannheim.de
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19.10.
19:00 – 20:00 Uhr
Format Filmvorführungen

19.10.
10:00 – 11:30 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Der Film „Das goldene Mädchen“
Ein bulgarisches Volksmärchen für Jung und Alt

Das Märchen erzählt von einem Mädchen, das gezwungen wird sich ein neues  
Zuhause zu suchen. Dieses Kinderschicksal hat die Kindertheatergruppe aus der  
Neckarstadt unter Regie von Limeik Topchi 2017 auf die Bühne gebracht. Jetzt  
folgt der Film. Für Jung und Alt hält er viele Überraschungen bereit.

Wertschätzende Kommunikation in der Familie
Im Rahmen der generationsübergreifenden Angebote des Seniorentreffs Neckarau 
bieten wir an: Dr. Petra Heinemann, Dipl.-Psychologin und erfahrene Fachfrau für  
Familien: Jetzt bin aber ICH dran! – Wertschätzende Kommunikation in der Familie.

Veranstaltungsort
Altes Volksbad, Mittelstraße 42, 
68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Veranstalter*innen
Internationale Freie Theatergruppe 
„Unser Theater“, Kinderbeauftragte der 
Stadt Mannheim

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Volkshaus Neckarau, Rheingoldstraße  
47 – 49, 68199 Mannheim
Stadtbezirk Neckarau

Veranstalter*innen
SeniorenTreff Neckarau, Dr. Petra  
Heinemann, Dipl.-Psychologin

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Limeik Topchi
Internationale Freie Theatergruppe 
„Unser Theater“ 
Telefon: 0621 2933657
E-Mail: info@unser-theater.com
Web: www.unser-theater.com

Ansprechperson 
Fr. Manuela Krieger
SeniorenTreff Neckarau 
Telefon: 0621 895110
E-Mail: manuela.krieger@mannheim.de
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19.10.
15:00 – 16:30 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

20.10.
11:00 – 13:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

Mythen, Sagen, Anekdoten – Geschichten rund 
um die Musik
Spezialführung zu den einander.Aktionstagen mit Tanja Vogel M.A. 
durch MusikWelten

Bei der Führung durch die MusikWelten stehen Mythen, Sagen und Anekdoten von der 
ganzen Welt im Mittelpunkt. Sie erfahren, wie das Schwirrholz laut eines Mythos im 
Inselstaat Papua-Neuguinea erfunden wurde, welche Sagen und Geschichten in  
welchen Kulturen rund um die Klänge einer Flöte erzählt werden.

Gemeinsam Stadt gestalten – wie funktioniert 
Politik in Mannheim?

2019 wählt Mannheim wieder! Was macht die Europa- und insbesondere die Kommu­
nalwahlen so wichtig für eine Stadt und ihre Bürger*innen? Und wie kann man  
konkrete politische Positionen entwickeln und diese adressatengerecht formulieren? 
Kurzvortrag und Workshop zum Austausch und Brainstormen!

Veranstaltungsort
Museum Bassermannhaus, C4, 9,  
68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim, 
Ethnologisches Institut der Universität 
Heidelberg

Eintritt
Eintritt und Führungsgebühr sind frei

Veranstaltungsort
Abendakademie, Raum 06 in U1,  
16 - 19, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Migrationsbeirat der Stadt Mannheim, 
Mannheimer Abendakademie und  
Volkshochschule GmbH

Zusatzinformationen
Um Anmeldung wird gebeten unter 
www.abendakademie-mannheim.de 
Kurs-Nr. S104001 bzw. E-Mail an  
migrationsbeirat@mannheim.de  
(bis 19.10.18).

Ansprechperson 
Sibylle Schwab
Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim 
Telefon: 0621 2933182
E-Mail: Sibylle.Schwab@mannheim.de
Web: www.rem-mannheim.de

Eintritt
Frei

Ansprechperson  
Cem Yalçınkaya
Migrationsbeirat der Stadt Mannheim 
Telefon: 0151 67310331
E-Mail: info@cem-yalcinkaya.de
Web: www.mannheim.de/migrationsbeirat
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20.10.
17:00 – 19:00 Uhr
Format Begegnungsformate / Feste

21.10.
15:00 – 18:00 Uhr
Format Diskussionsveranstaltungen / Präsentationen

Einander beim Beten über die Schulter sehen
Gottesdienst

Sich gegenseitig beim Beten über die Schulter sehen, um einander zu verstehen, von­
einander zu lernen und umeinander zu wissen. Evangelische Kirche Konkordien, R2,1, 
30.09., 11 Uhr; Yavuz-Sultan Selim Moschee, Luisenring 29, 05.10., 12:30 Uhr;  
Katholische Kirche St. Sebastian, F1, 20.10., 17 Uhr.

Zaza – gestern und heute
Zaza, eine unbekannte Minderheit Mannheims. Ihre Kultur, Sprache 
und Religion.

Heute lebt eine Zaza-sprechende Minderheit in Mannheim. Ihre Kultur wurde in der 
Türkei verfolgt, ihre Geschichte ist wenig bekannt. Information, Musik, Gedichte und 
Malerei von und über die Zaza.

Veranstaltungsort
Katholische Kirchengemeinde St.  
Sebastian, F1, 68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Christlich-Islamische Gesellschaft  
Mannheim e.V., DITIB Türkisch Islamische  
Gemeinde zu Mannheim e.V.,  
Evangelische Kirche CityKirche  
Konkordien, Katholische Kirche  
St. Sebastian

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Bürgerhaus Neckarstadt-West e.V., 
Lutherstraße 15-17, 68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Veranstalter*innen
KulturQuer QuerKultur e.V. ,  
Dersim-Gemeinde e.V. Rhein Neckar 
Boné Ma

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Jochen Winter
Katholische Kirche St.Sebastian 
Telefon: 0160 5256511
E-Mail: jochen.winter@kath-hd.de

Ansprechperson 
Anna Barbara Dell 
KulturQuer QuerKultur e.V. 
Telefon: 0621 2999770
E-Mail: dell.penner@t-online.de
Web: www.kulturquer.de
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21.10.
15:00 – 21:30 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

21.10.
19:00 – 21:30 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

Abschlusskonzert Fagottevent
Studierende der Klassen Prof. Ole K. Dahl und  
Prof. Carlo Colombo (Lyon)

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der  
beteiligten Künstler*innen begeistern!

AUFTAKT! – City of Music GALA
Prof. Stefan Blunier – Orchesterleitung Schwerpunkt Sinfonik

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der 
beteiligten Künstler*innen begeistern!

Veranstaltungsort
Musikhochschule Mannheim, Kammer­
musiksaal, N 7, 17, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Rosengarten, Musensaal,  
Rosengartenplatz, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann 
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim
Telefon: 0621 2923500 
E-Mail: konzertbuero@muho-mannheim.de 
Web: www.muho-mannheim.de

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann 
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim
Telefon: 0621 2923500
E-Mail: konzertbuero@muho-mannheim.de
Web: www.muho-mannheim.de
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22.10.
14:00 – 16:00 Uhr
Format Aktionen im öffentlichen Raum

22.10.
18:00 – 19:00 Uhr
Format Aktionen im öffentlichen Raum

Der ASB-Hausnotruf - Kompetentes Handeln in 
Notfallsituationen
Der ASB-Hausnotruf und der mobile Notruf bieten Ihnen Hilfe per 
Knopfdruck

Jeder von uns kann unvermittelt in eine Notsituation kommen. Der Seniorenrat und 
Arbeiter-Samariter Bund laden zu einer Infoveranstaltung mit Demonstration von 
Maßnahmen zum Thema Hausnotruf ein. Über die Kosten informiert Sie der  
Arbeiter-Samariter-Bund gerne.

Gedenken an die Deportation nach Gurs
Erinnerung an die deportierten Mannheimer Mitbürger

Am 22. Oktober 1940 wurden auch die Mannheimer Juden von den Nationalsozialisten 
in das Lager Gurs in Südfrankreich verschleppt und ab 1942 in die Gaskammern im  
Osten geschickt. Am Kubus in P 2 erinnern Gesellschaft für christliche-jüdische Zusam­
menarbeit Rhein-Neckar e.V. und Karl-von-Drais-Schule an deren Schicksal und setzen 
ein Zeichen für das Zusammenleben.

Veranstaltungsort
Stadthaus N1,  Raum Toulon,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Mannheimer Seniorenrat e.V.,  
Arbeiter-Samariter-Bund

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Glaskubus auf den Planken, vor P2, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Gesellschaft für christlich-jüdische  
Zusammenarbeit Rhein-Neckar e.V.,  
Karl-von-Drais-Schule

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Claus-Peter Sauter 
Mannheimer Seniorenrat e.V.
Telefon: 0621 293 9516
E-Mail: info@seniorenrat-mannheim.de
Web: www.seniorenrat-mannheim.de

Ansprechperson 
Marita Hoffmann
Gesellschaft für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit Rhein-Neckar e.V. 
Telefon: 0621 6850273
E-Mail: christlich-juedische@web.de
Web: www.gcjz-rhein-neckar.de

Übersicht der Veranstaltungen
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22.10.
10:00 – 12:00 Uhr
Format Vorträge / Workshops

23.10.
10:00 – 16:00 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

Internationales Frauenfrühstück: Gut Leben  
anstatt viel haben
Die Chemie in unserer Kleidung

Im Rahmen des Internationalen Frauenfrühstücks informiert Kinga von Gyökössy- 
Rudersdorf (Frauen helfen Frauen e.V. und Referentin der Kampagne für Saubere  
Kleidung) über den Chemie-Cocktail in unseren Textilien, dessen Folge für Umwelt und 
Gesundheit und zeigt Alternativen auf.

„Toledo to do“
Das Diversity Planspiel

Im Planspiel schlüpfen die Teilnehmenden in die Rolle einer jüdischen, muslimischen 
oder christlichen Einwohnerin oder eines Einwohners im mittelalterlichen Toledo und 
erfahren das Zusammenleben jeweils aus deren Perspektive.

Veranstaltungsort
Saal im Gemeinschaftszentrum 
Jungbusch,
Jungbuschstraße 19, 6
8159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Eine-Welt-Forum Mannheim e.V.,  
Internationaler Frauentreff im  
Bewohnerverein Jungbusch

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
DTI-Mannheim, M7 14, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Deutsch-Türkisches Institut für Arbeit 
und Bildung e.V., JUMED – Junge  
Muslime engagiert für Demokratie ; 
Demokratiezentrum Baden-Württemberg

Zusatzinformationen
Anmeldung erforderlich bis 12.10.2018. 
Die Veranstaltung wird auf der  Home­
page des Vereins unter „aktuellen Aktivi­
täten“ mit einem Onlineanmeldeformular 
für Teilnehmer*innen veröffentlicht.

Ansprechperson 
Susanne Kammer
Eine-Welt-Forum Mannheim e.V. 
Telefon: 0621 1814562
E-Mail: info@eine-welt-forum.de
Web: www.eine-welt-forum.de

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Gizem Weber
Deutsch-Türkisches Institut für Arbeit 
und Bildung e.V. 
Telefon: 0621 18060590 
E-Mail: gizem.weber@dti-mannheim.de
Web: www.dti-mannheim.de

Übersicht der Veranstaltungen
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24.10.
09:00 – 15:00 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

24.10.
19:00 – 20:30 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

„Toledo to do“
Das Diversity Planspiel

Im Planspiel schlüpfen die Teilnehmenden in die Rolle einer jüdischen, muslimischen 
oder christlichen Einwohnerin oder eines Einwohners im mittelalterlichen Toledo und 
erfahren das Zusammenleben jeweils aus deren Perspektive.

Jazzsaxophonabend
Studierende der Klasse Prof. Juergen Seefelder

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der  
beteiligten Künstler*innen begeistern!

Veranstaltungsort
Musikhochschule Mannheim,  
Kammermusiksaal, N 7, 17,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
DTI-Mannheim, M7 14, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Deutsch-Türkisches Institut für Arbeit 
und Bildung e.V., JUMED – Junge  
Muslime engagiert für Demokratie; 
Demokratiezentrum Baden-Württemberg

Zusatzinformationen
Anmeldung erforderlich bis 12.10.2018. 
Die Veranstaltung wird auf der  Home­
page des Vereins unter „aktuellen Aktivi­
täten“ mit einem Onlineanmeldeformular 
für Teilnehmer*innen veröffentlicht.

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Gizem Weber
Deutsch-Türkisches Institut für Arbeit 
und Bildung e.V. 
Telefon: 0621 18060590 
E-Mail: gizem.weber@dti-mannheim.de
Web: www.dti-mannheim.de

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann 
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
Telefon: 0621 2923500 
E-Mail: konzertbuero@muho-mannheim.de 
Web: www.muho-mannheim.de

Übersicht der Veranstaltungen
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24.10.
20:00 – 22:00 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

25.10.
17:00 – 22:00 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

AUFTAKT! - Kammerchorkonzert
Prof. Harald Jers - Chorleitung, Kammerchor der Musikhochschule 
Mannheim, 1. Preis in der Kategorie Gemischte Chöre beim Deutschen 
Chorwettbewerb 2018

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der  
beteiligten Künstler*innen begeistern!

AUFTAKT! - Flashing Winds 2018 –  
Das Festival der Bläsermusik
Künstlerische Leitung: Prof. Hermann Pallhuber – Leitung  
von Blasorchestern

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der beteilig­
ten Künstler*innen begeistern!

Veranstaltungsort
Citykirche Konkordien, R 2, 1,   
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Epiphaniaskirche, Andreas-Hofer-Str. 39, 
68259 Mannheim-Feudenheim
Stadtbezirk Feudenheim

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann 
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
Telefon: 0621 2923500
E-Mail: konzertbuero@ 
muho-mannheim.de 
Web: www.muho-mannheim.de

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann 
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
Telefon: 0621 2923500 
E-Mail: konzertbuero@muho-mannheim.de  
Web: www.muho-mannheim.de

Übersicht der Veranstaltungen
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25.10.
20:00 – 21:30 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

26.10.
12:00 – 15:30 Uhr
Format Begegnungsformate / Feste

While You Were Dead
Oliver Roth / A Social Convention

Mit „WHILE YOU WERE DEAD“ inszeniert der Schweizer Künstler Oliver Roth  
die Beerdigung seiner Mutter nach 10 Jahren neu. Eine ungeschminkte  
Auseinandersetzung mit dem Tod, die danach fragt, wo dieser in der westlichen  
Welt hingeschoben wird.

„...es ist so schön bunt und grün hier...!“ 
Es gibt ein Mittagessen mit Suppen aus unterschiedlichen Ländern. Die Schönau zeigt 
sich als „BUNTER“ Stadtteil. Beim Nachmittagsprogramm geht es um die „GRÜNEN“ 
Seiten der Schönau. Gemeinsames Gärtnern von Jung und Alt, wo gibt es grüne Oasen, 
wie kann der Stadtteil noch grüner werden...?

Veranstaltungsort
zeitraumexit e.V., Hafenstr. 68, 
68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
zeitraumexit e.V., EinTanzHaus e.V.

Zusatzinformationen
Weiterer Termin: 26.10.2018 / 20:00

Eintritt
3 / 8 / 15 / 25 €  
(Solidarisches Preissystem)

Veranstaltungsort
Pfarrer-Veit-Haus (Gemeindehaus Guter 
Hirte), Memeler Str. 34, 68307 Mannheim
Stadtbezirk Schönau

Veranstalter*innen
Quartierbüro Schönau – Caritasverband 
Mannheim e.V., Katholische Pfarr- 
gemeinde Guter Hirte Quartierbüro 
Schönau – Caritasverband Mannheim e.V.

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Stephanie Staib 
zeitraumexit e.V.  
Telefon: 0621 1227635 
E-Mail: stephanie.staib@zeitraumexit.de
Web: www.zeitraumexit.de

Ansprechperson 
Christian Endres
Quartierbüro Schönau – Caritasverband 
Mannheim e.V. 
Telefon: 0621 7889250 
E-Mail: qb-schoenau@caritas-mannheim.de 
Web: www.caritas-mannheim.de

Übersicht der Veranstaltungen
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26.10.
19:00 – 21:30 Uhr
Format Musikveranstaltungen / Konzerte

26.10.
14:30 – 17:30 Uhr
Format Diskussionsveranstaltungen / Präsentationen

Klavierabend
Studierende der Fachgruppe Klavier

Die Musikhochschule wird getragen von zahlreichen internationalen Kooperationen. 
Aus fast 50 Ländern sind Studierende eingeschrieben. Lassen Sie sich von der Vielfalt 
unseres musikalischen und tänzerischen Angebots und der Individualität der  
beteiligten Künstler*innen begeistern!

Teilhabe an Kultur und Freizeit – Mannheim auf 
dem Weg zur inklusiven Stadt
Forum Behinderung

Das Forum Behinderung richtet den Blick auf die Teilhabesituation von Menschen mit 
Behinderung. Akteure der Zivilgesellschaft und Stadtverwaltung informieren und 
diskutieren über die aktuellen Rahmenbedingungen von Teilhabe an Kultur und Frei­
zeit. Mit Gebärdensprach- und Schriftdolmetscherinnen!

Veranstaltungsort
Musikhochschule Mannheim,  
Kammermusiksaal, N 7, 17,  
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim

Eintritt
Frei

Veranstaltungsort
Stadthaus N 1, Ratssaal, 68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Forum Behinderung mit vielen Bündnis- 
partnern, Beauftragte für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen der 
Stadt Mannheim

Zusatzinformationen
Eine Anmeldung zum Forum Behinderung 
ist erwünscht. Bitte melden Sie sich bis 
zum 17.10.2018 bei ursula.frenz@ 
mannheim.de

Ansprechperson 
Konzertbüro - Gregor Herrmann 
Staatliche Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
Telefon: 0621 2923500 
E-Mail: konzertbuero@ 
muho-mannheim.de 
Web: www.muho-mannheim.de

Eintritt 
Frei

Ansprechperson 
Ursula Frenz 
Beauftragte für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen der Stadt 
Mannheim 
Telefon: 0621 2932005 
E-Mail: ursula.frenz@mannheim.de 
Web: www.mannheim.de/ 
behindertenbeauftragte

Übersicht der Veranstaltungen
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27.10.
18:00 – 19:00 Uhr
Format Vernissage / Ausstellungen

Orte der Begegnung
Foto-Workshop für Kinder & Jugendliche mit und  ohne  
Migrationshintergrund & anschließende Ausstellung

Unter fachlicher und pädagogischer Begleitung lernen die Teilnehmer*innen die  
wichtigsten Fotografie-Techniken kennen. Diese können sie eigenständig anwenden, 
indem sie Motive festhalten, die für eine gelungene Begegnung und Integration  
stehen. Anschließend werden die Aufnahmen ausgestellt.

Veranstaltungsort
DRK - Quartiersbüro,  
Schwetzinger Straße, 130,  
68165, Mannheim
Stadtbezirk Schwetzingerstadt/ Oststadt

Veranstalter*innen 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Mannheim, Schifferkinderheim Mannheim

Zusatzinformationen 
Zusätzlich sind noch vier Kurseinheiten 
am Wochenende geplant.

Eintritt
Frei

Eintritt Ansprechperson 
Stephanie Stocker 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Mannheim 
Telefon: 0172 6538385
E-Mail: stephanie.stocker@ 
drk-mannheim.de

27.10.
20:00 – 21:00 Uhr
Format Sonstige Veranstaltungsformate

Platonia
backsteinhaus production (Stuttgart) / Physical Theatre

Die Lust am Leben wird Welt wie Mensch zum Verhängnis, Empfänglichkeit zur  
eigenen Schlinge. Aus großer Liebe zum Leben holt backsteinhaus produktion zum 
Gegenentwurf aus und gibt sich leidenschaftlich der rein organischen  
Materialbeseitigung hin. Eine misanthropisch-optimistische Utopie der Liebe.

Veranstaltungsort
EinTanzHaus e.V., Trinitatiskirche, G 4,4, 
68159 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
zeitraumexit e.V., EinTanzHaus e.V.

Eintritt
18 € / erm. 9 €

Ansprechperson 
Eva-Maria Steinel
EinTanzHaus e.V.
Telefon: 0621 17290223 
E-Mail: presse@eintanzhaus.de
Web: www.eintanzhaus.de/startseite/

Übersicht der Veranstaltungen
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27.10.
19:30 – 21:30 Uhr
Format Theater / Lesungen

Istanbul
Liederabend

Das Wirtschaftswunder der 60er, nur andersherum: Statt der türkischen  
Gastarbeiter*innen, die nach Deutschland kamen, wären Mannheimer*innen nach 
Istanbul ausgewandert. Wie hätten sie sich zurecht gefunden in einer ihnen fremden 
Welt? Mit Liedern der türkischen Pop-Göttin Sezen Aksu.

Veranstaltungsort
Nationaltheater Mannheim, Goetheplatz, 
68161 Mannheim
Stadtbezirk Innenstadt/Jungbusch

Veranstalter*innen
Nationaltheater Mannheim,  
Kulturparkett Rhein-Neckar e.V.

Eintritt
die Preise entnehmen Sie bitte der 
Homepage

Ansprechperson 
Beata Anna Schmutz
Nationaltheater Mannheim
Telefon: 0173 8218143
E-Mail: beata-anna.schmutz@ 
mannheim.de
Web: www.nationaltheater-mannheim.
de/de/schauspiel/stueck_details.
php?SID=3204

27.10.
19:00 – 22:30 Uhr
Format Vorträge / Workshops
ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

Leben in Vielfalt – aussichtslos? 
Abschlussveranstaltung der einander.Aktionstage 2018 mit Vortrag 
von Prof. Dr. Lothar Brock, Hessische Stiftung Friedens- und  
Konfliktforschung

In seinem Vortrag beschäftigt sich Prof. Brock mit den Themen Konfliktentstehung 
und -bearbeitung. Er schlägt den Bogen von internationalen Konflikten hin zur Frage, 
was können wir hieraus für unser Miteinander auf lokaler Ebene lernen. Im Anschluss 
erwartet Sie Gelegenheit zum offenen Austausch.

Veranstaltungsort
MARCHIVUM, Archivplatz 1,  
Friedrich-Walter-Saal (6. OG), 
68169 Mannheim
Stadtbezirk Neckarstadt-West

Veranstalter*innen

Mannheimer Freimaurerlogen „Carl zur 
Eintracht“ und „KURPFALZ“ im Verbund 
der Rhein-Neckar-Logen,  
Integrationsbeauftragter der Stadt 
Mannheim, Koordinierungsstelle  
Mannheimer Bündnis, MARCHIVUM

Eintritt
Frei

Ansprechperson 
Ferdinand Rosenbauer 
Mannheimer Freimaurerloge  
„KURPFALZ“ 
Telefon: 06151 788757 
E-Mail: rosenbauer@online.de

Übersicht der Veranstaltungen
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Thema

Begegnung von Religionen / Kulturen / Weltanschauungen Seite 16, 18, 20, 22, 24, 

25, 28, 31, 32, 41, 44, 45, 49, 50, 52, 58, 59, 62, 64, 65, 66, 67, 69, 71,72, 73, 74, 75, 76, 

78, 81

Chancengleichheit sexueller und geschlechtlicher Identitäten (LSBTI) Seite 33, 41, 

49, 52, 58, 66, 67, 73, 74, 75, 78

Demokratiestärkung / politische Bildung Seite 15, 20 ,24,25, 34, 40, 42, 48, 53, 54, 

59, 63, 69, 70, 71, 72, 82

Extremismus / Radikalisierung entgegentreten, Menschenfeindlichen Ideologien 

entgegentreten Seite 22, 35, 42

Gender / Gleichstellung Seite 29, 33, 38, 70

Inklusion von Menschen mit Behinderung; Altersgerechte Stadt Seite 19, 26, 36, 

53, 54, 55, 68, 79 

Integration und Migration Seite 15, 16, 22, 24, 25, 28, 29, 30, 31, 35, 39, 40, 41, 43, 44, 

45, 46, 49, 50, 52, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 62, 63, 66, 67, 70, 73, 74, 75, 77, 78, 80, 82, 83

Kinder und Jugendliche stärken Seite 17, 20, 28, 29, 31, 40, 43,51, 60, 62, 71, 72, 77, 80

Menschenfeindlichen Ideologien entgegentreten Seite 16, 20, 35, 42, 45, 48, 53, 54, 57, 62

Soziale Gerechtigkeit stärken Seite 15, 17, 38, 39, 43, 44, 45, 46, 51, 60, 62, 79, 82

Weitere Themen für eine vielfältige Stadtgesellschaft Seite 14, 15, 17, 21, 26, 28, 

31, 36, 37, 45, 47, 51, 55, 57, 61, 76, 77, 81, 82

Format

Aktionen im öffentlichen Raum Seite 48, 68, 69

Ausstellungen Seite 25, 36, 40, 80

Begegnungsformate / Feste Seite 16, 18, 22, 23, 26, 27, 29, 64, 77

Diskussionsveranstaltungen / Präsentationen Seite 35, 39, 54, 65, 79

Filmvorführungen Seite 37, 38, 43, 59, 60 

Musikveranstaltungen / Konzerte Seite 41, 45, 46, 49, 52, 58, 66, 67, 73, 74, 75, 78

Sonstige Veranstaltungsformate Seite 20, 28, 31, 47, 62, 71, 72, 76, 81

Sportveranstaltungen Seite 32

Theater / Lesungen Seite 15, 56, 82 

Vernissage Seite 24, 36, 40, 80

Vorträge / Workshops Seite 14, 17, 19, 21, 30, 33, 34, 42, 44, 50, 51, 53, 55, 57, 61, 63, 

70, 83 

Schnellsuche
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Service und Info

Barrierefreie Toilette am Veranstaltungsort. Seite 14, 15, 17, 19, 21, 26, 28, 31, 33, 

34, 37, 39, 40, 42, 45 , 47, 53, 54, 55, 56, 61, 62, 68, 70, 76, 79, 81, 82, 83

Barrierefreier Zugang zum Veranstaltungsort. Seite 14, 15, 17, 19, 21, 26, 28, 30, 31, 

33, 34, 36, 37, 39, 40, 41, 42, 43, 45, 47, 49, 52, 53, 54, 55, 56, 58, 61, 62, 63, 65, 66, 67, 

68, 69, 70, 73, 75, 76, 78, 79, 81, 82, 83

Es findet eine Übersetzung in Gebärdensprache statt. Seite 36, 79

Für Kinder, Jugendliche und/oder Familien besonders geeignet. Seite 16, 17, 20, 28, 

29, 31, 32, 37, 40, 43, 45, 46, 47, 48, 51, 60, 61, 62, 63, 67, 69, 71, 72, 73, 74, 75, 77, 80	

	

Stadtbezirk

Feudenheim Seite 75

Innenstadt/Jungbusch Seite 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 23, 27, 32, 33, 34, 37, 38, 

40, 41, 42, 43, 45, 46, 49, 50, 52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 62, 63, 64, 66, 67, 68, 69, 70, 71, 

72, 73, 74, 76, 78, 79, 81, 82 

Käfertal Seite 30 

Neckarau Seite 23, 61

Neckarstadt-Ost Seite 23, 28, 31, 35, 44, 47

Neckarstadt-West Seite 23, 24, 25, 29, 48, 59, 60, 65, 83

Schönau Seite 77

Schwetzingerstadt/Oststadt Stadt Seite 26, 36, 39, 51, 80

Schnellsuche
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Veranstalter*innen

Afrokids International e.V. Seite 30

Antidiskriminierungsbüro Mannheim e.V Seite 35, 38

Arbeitskreis Justiz und Geschichte des Nationalsozialismus in Mannheim Seite 53

A.M.I.C.I. e.V. Seite 37

Amnesty International Seite 59

Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderungen Seite 36, 78, 79

Begegnungsstätte Westliche Unterstadt Seite 16, 40, 51

Bildungszentrum Archiv zur Frauengeschichte Ba-Wü Seite 33

Business & Bildung e.V. Seite 47

Büro für Leichte Sprache Seite 17

Christlich-Islamische Gesellschaft Mannheim e.V. Seite 18, 27, 64

COMMUNITYartCENTERmannheim Seite 24, 25, 59

DAI e.V. (Deutsch-Albanischer Islamischer Verein) Seite 22

Demokratiezentrum BadenWürttemberg Seite 20, 71, 72 

Dersim-Gemeinde e.V. Rhein Neckar Boné Ma Seite 65

Deutsches Rotes Kreuz Seite 80

Deutsch-Bosniakischer Kulturverein e.V. Seite 23

Deutsch-Türkisches Institut für Arbeit und Bildung e.V. Seite 20, 57, 71, 72

Diakonisches Werk Mannheim Seite 39, 46

DIAKONIWERKSTÄTTEN Rhein-Neckar Seite 47

DRK-Kreisverband Mannheim e.V. Seite 51 

Duden-Institut Mannheim Seite 17

Duha e.V. - Verein für soziale Dienste Seite 29

Eine-Welt-Forum Mannheim e.V. Seite 16, 30, 70

Enjoy Jazz Seite 45

EinTanzHaus e.V. Seite 76, 81

Ethnologisches Institut der Universität Heidelberg Seite 62

Evangelische Kirche CityKirche Konkordien Seite 18, 27, 64

Forum Behinderung mit vielen Bündnispartnern Seite 79

Gehörlosenverein Mannheim e.V. Seite 36

Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit Rhein-Neckar e.V. Seite 69

Gesundheitstreffpunkt Mannheim e.V. Seite 44

GGM Gesundheitsprojekt Mannheim Seite 34

Heimatstern e.V. München Seite 46
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Hochschule der Wirtschaft für Management (HdWM) Seite 57

Islamischer Verein für Bildung & Kultur e.V. Seite 23

Jugendkulturzentrum FORUM Seite 47

JUMED – Junge Muslime engagiert für Demokratie Seite 20, 42, 71, 72

JUMP Lerntherapie Seite 17

Justus-von-Liebig-Schule Seite 47

Ida-Scipio-Heim Mannheim Seite 28, 31

IGMG Islamische Gemeinde Milli Görüs und Islamischer Arbeiterverein Seite 22

IGMH Mannheim Seite 37

Integrationsbeauftragter der Stadt Mannheim Seite 83

Koordinierungsstelle Mannheimer Bündnis Seite 83

Internationaler Frauentreff Jungbusch Seite 47, 70

Interkulturelles Haus Mannheim e.V. Seite 30

Internationale Freie Theatergruppe „Unser Theater“ Seite 28, 31, 43, 60

Karl-von-Drais-Schule Seite 69 

Katholische Kirche St. Sebastian Seite 18, 27, 64

Katholische Pfarrgemeinde Guter Hirte Seite 77

Kinderbeauftragte der Stadt Mannheim Seite 43, 60

KOSIMA Seite 33

Kontaktstelle Frau und Beruf Mannheim - Rhein-Neckar-Odenwald, 

Stadt Mannheim – Amt der Gleich stellungsbeauftragten Seite 38

Kreisverband Mannheim Seite 80

Kulturparkett RheinNeckar e.V. Seite 15, 82

Kultur Quer QuerKultur Seite 16, 65 

Lesbisch-schwule Geschichtswerkstatt HD-LU-MA Rhein-Neckar Seite 33

Lessing Gymnasium Seite 39

MAG1 Mannheim gegen Einsamkeit Seite 34

Mannheimer Abendakademie Seite 36, 53, 54, 63

Mannheimer Arbeitskreis Stolpersteine Seite 55

Mannheimer Freimaurerlogen „Carl zur Eintracht“ und „KURPFALZ“ im Verbund 

der Rhein-Neckar-Logen Seite 83

Mannheimer Institut für Integration und interreligiösen Dialog e.V. Seite 22, 23, 50

Mannheimer Kunstverein e.V. Seite 36

Mannheimer Seniorenrat e.V Seite 14, 19, 21, 26, 68
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Mannheim sagt Ja! e.V. Seite 24, 25, 32, 35, 46, 59

MARCHIVUM Seite 83

Maria Montessori Schule Seite 40

Medien+Bildung.com Seite 37

Mehrdad Zaeri Seite 56

Migrationsbeirat der Stadt Mannheim Seite 63

Nationaltheater Mannheim Seite 15, 82

Naturfreunde Mannheim Seite 48

Open Space klokke Seite 29

Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara Seite 34, 55

Orientalische Musikakademie Mannheim e.V. Seite 45

Pauline-Maier-Haus Alten- und Pflegeheim Seite 39

Polizeipräsidum Mannheim Seite 42

Pro Waldhof Seite 32

Quartierbüro Schönau – Caritasverband Mannheim e.V. Seite 77

Quartiermanagent Unterstadt Seite 40

Reiss-Engelhorn-Museen Seite 45, 62 

Rhein-Neckar-Verkehr GmbH Seite 19

RomnoKher Mannheim Seite 47

Save Me Mannheim Seite 16, 46, 54

Schifferkinderheim Mannheim Seite 80

Senioren-Treff Neckarau Seite 61

SkF Mannheim e.V. Seite 56

Staatliche Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Mannheim Seite 41, 49, 

52, 58, 66, 67, 73, 74, 75, 78

Stadt Mannheim Jugendamt Seite 53

Stadt Mannheim Fachbereich Gesundheit Seite 53

Treffpunkt Neckarstadt-Ost Seite 44

Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes Seite 48

Yavuz Sultan Selim Moschee DITIB -  

Türkisch Islamische Gemeinde zu Mannheim e.V. Seite 18, 23, 27, 50, 64

zeitraumexit e.V. Seite 76, 81
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